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Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ausschuss für Bau und Planung 10.09.2015 N zur Vorberatung 
Innenstadtbeirat 15.09.2015 N zur Vorberatung 
Stadtrat 17.09.2015 Ö zur Beschlussfassung 

 
 
 
3. Initialmaßnahme zum Radverkehrskonzept 
Ergänzung von Fahrradabstellmöglichkeiten im Innenstadtbereich 
 
Antrag: 
 
Der Stadtrat beschließt auf Empfehlung des Arbeitskreises Radverkehrskonzept, dass zur 
Verbesserung des Fahrradparkens im Innenstadtbereich zunächst an zwei Standorten neue 
Fahrradabstellanlagen errichtet werden sollen: 

A) Hof der Volkshochschule (20 Abstellplätze) 

B) Überdachte Passage der Landschreibereistraße / Unterführung Sparkasse  
(20 Abstellplätze) 

Die erforderlichen Mittel von ca. 7.000 EURO sind in die Haushaltsplanung 2016 
einzustellen. 

 
 
Begründung: 
 
Die Bereitstellung eines ausreichenden und nutzergerechten Angebots von Stellplätzen für 
den ruhenden Radverkehr ist eine wichtige Säule der Radverkehrsförderung in Neustadt an 
der Weinstraße. Die aktuelle Situation stellt sich wie folgt dar: 

• Im Innenstadtbereich sind aktuell ca. 180 Fahrradabstellplätze im öffentlichen Raum 
verfügbar. Insbesondere im Zusammenhang mit dem Ausbau der Fußgängerzone 
wurden in den letzten Jahren an verschiedenen Standorten Fahrradbügel ergänzt.  

• Überdachte Anlagen sind kaum zu finden. 
• Viele der Fahrradabstellanlagen sind in den Sommermonaten, besonders auch 

samstags, voll belegt. An Pfosten o.ä. angeschlossene Räder zeugen davon, dass ein 
weiterer Bedarf vorhanden ist. Dies gilt insbesondere für witterungsgeschützte Anlagen. 
Im Arbeitskreis und auch bei der Bürgerbeteiligung gab es zahlreiche Hinweise auf 
Standorte, an denen Bedarf an weiteren Abstellanlagen besteht. 

 

 



Die Ergänzung von zwei Fahrradabstellanlangen im Innenstadtbereich stellt die dritte vom 
Arbeitskreis Radverkehrskonzept vorgeschlagene Initialmaßnahme dar.  

A  Hof der Volkshochschule 

Die Fahrradabstellanlage soll im Hof der Volkshochschule entstehen und für die VHS selbst 
dienen, aber auch über den Parkplatz von der Von-Hartmann-Straße aus öffentlich 
zugänglich sein. Insgesamt können Abstellmöglichkeiten für 20 Fahrräder entstehen. 

 

B  Überdachte Passage der Landschreibereistraße / Unterführung Sparkasse 

Die Fahrradabstellanlage soll in der überdachten Passage der Landschreibereistraße 
(westlich der Sparkasse), direkt angrenzend an die vorhandenen Motorradstellplätze 
entstehen. Von besonderem Vorteil wäre hier, dass dies die nahezu einzige überdachte und 
damit witterungsgeschützte Abstellanlage im Innenstadtbereich wäre. Die direkte Lage an 
der zentralen Ost-West-Durchgangsachse von der Konrad-Adenauer-Straße über die 
Laustergasse, Landschreibereistraße, Stangenbrunnengasse stellt einen weiteren 
Standortvorteil dar. 

Bei der Maßnahme würden 2 PKW-Stellplätze in Fahrradabstellplätze umgewandelt werden. 
Insgesamt könnten 20 witterungsgeschützte Abstellmöglichkeiten für Fahrräder entstehen. 

 
 
Neustadt an der Weinstraße, 20.08.2015 
 
 
 
 
 
Oberbürgermeister 
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